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Der engliſche Nimmerſatt
Die gewaltige Steigerung des Aufwandes für die eng

liſche Kriegsflotte im laufenden und dem nächſten Jahre
haben ſoeben im engliſchen Unterhauſe den Gegenſtand einer
ſehr intereſſanten Beſprechung gebildet Es müßte doch
auffallen daß die Bewilligungen für die Flotte die in dem
Kriegsjahre 1900/01 etwas über 32 Millionen Pfund Ster
ling betrugen und in den beiden folgenden Jahren die
zum Teil doch auch noch durch den Rücktransport der Truppen
aus Südafrika beſonders belaſtet waren um etwas mehr als
wei Millionen anwuchſen in den beiden jetzt das Parla

ment beſchäftigenden Jahren wiederum um faſt 8 Millionen
ſtiegen und nunmehr für 1904/05 die Ziffern von 42
Millionen erreichen Sie betragen damit mehr als die Auf
wendungen für die deutſche franzöſiſche und ruſſiſche Flotte
zuſammengenommen Ein eigenartiger Zufall bringt es
mit ſich daß die engliſchen Rielenziſſern gerade bewilligt
wurden als in Frankreich und Deutſchland die Flottenetats
den Budgetkommiſſionen zur e vorlagen Ganz
ohne Einfluß wird das engliſche Vorbild ja nicht bleiben
können aber an etwas den engliſchen Ziffern Vergleich
bares iſt bei kontinentalen Mächten natürlich nicht zu
denken

Noch mehr Aufſehen als dieſe hohe Zahl von Pfund
Sterling erregte in der hochpolitiſchen Rede des Premier
miniſters ein Paſſus der einen charakteriſtiſchen Unter
ſchied zwiſchen der engliſchen Flotte und den Flotten der
meiſten anderen Länder konſtatierte Die engliſche Flotte
meinte Herr Balfour ſei weſentlich und im Kerne
eine Defenſiv Macht die Flotten der meiſten
anderen Länder ſeien weſentlich Angriffs und
Aggreſſiv Machtfaktoren Es iſt erfreulich daß
dieſer Ausbruch der alt engliſchen Vorliebe für Schein
heiligkeit wofür die engliſche Sprache das kaum über
ſetzbare Wort cantehat von einem in Flottenfragen als
Autorität geltenden engliſchen Parlamentarier ſofort als
eine monsfrous proposition zurückgewieſen wurde Seit
dem die engliſche Flotte Alexandrien bombardierte und in
den Gewäſſern auf die der rung Krieg die Auf
merkſamkeit lenkt Port Hamilton trotz des Einſpruchs
Chinas Koreas und Japans mitten im Frieden okkupierte
war dieſe alte aber zur Ehre Englands zu allen Zeiten
unpaſſende Phraſe ſelbſt aus den ſelbſtgefälligſten after
dinner speeches glücklich verſchwunden bis Herr Balfour
ſie wieder aufwärmte

Es war das Verdienſt des Earl of Roſeberry der z r
Gewohnheit ſeiner Landsleute mit ihrer politiſchen Selbſt
loſigkeit und Friedensliebe zu prahlen mit einigen ſchlagenden
Tatſachen immer wieder entgegenzutreten Klagten engliſcheKolonialſchwärmer daß Deutſchland und Frankreich bei der

Aufteilung Afrikas zu gierig waren ſo zeigte er an der
Hand der Karte daß dennoch England den Löwenanteil für
ſich genommen hatte lange ehe es zum Kriege mit den
Buren kam Es hatte ja in ſeinem Sir Cecil Rhodes in
Südafrika einen man at the front mit deſſen Erfolgen die
Erwerbungen unſerer Lüderitz Dr Peters und Dehnhardt
kaum verglichen werden können von ſeiner Royal Niger
Company ſeinen Feldzügen im Süden und im Somalilande
ganz zu ſchweigen Wie der Vizekönig von Jndien Lord
Curzon den richtigen Zeitpunkt erfaßt hat um ſeine Miſſion
zur Grenzregulierung in Tibut einrücken zu laſſen iſt durch
das neue engliſche Blaubuch genügend bekannt geworden
Jetzt ſtellt ſich plötzlich das Bedürfnis heraus in Afghaniſtan

n dem ſtrategiſch ſo wichtigen Kabul Fluſſe Grenzregulie
rungen wieder aufzunehmen die man 1893 klüglich hatte
auf ſich beruhen laſſen Während Rußland in Oſtaſien
beſchäftigt iſt gehen in Mittelaſien die engliſchen Schild
wachen the men at the front wie man dieſe Pioniere des
engliſchen territorialen Fortſchritts nennt rüſtig an ihre
Arbeit Die jetzt energiſch betriebene Reform der Armee
und die außerordentlich rapide Flottenvermehrung ſind das
Komplement der politiſchen Miſſionen die an den für
England wichtigſten Punkten in Mittelaſien einen Macht
zuwachs zur günſtigen Zeit vorbereiten a

Der Krieg in Oſtaſien
Neuer Augriff der Japauer auf Port Arthur
Japaniſche Kriegsſchiffe haben in der Nacht vom Dienstag

e Mittwoch die Forts von Talienwan beſchoſſen und
odann Port Arthur angegriffen

Augebliche Vermittelung im ruſſiſch
japaniſchen Kouflikt

Von verſchiedenen Seiten wird berichtet daß die Kabinette
von Berlin Paris London Wien und Rom ſich eingehend mit
der Frage einer Vermittelung im oſtaſiatiſchen
Kriege beſchäftigen Man will jedoch die erſte große Land
chlacht abwarten da erſt dann der Boden für ein Eingrrifen

Jenügend vorbereitet ſein wird Die Vermittelung ſoll üh zens
eine für beide kriegführenden Teile ehrenvolle Ausein der
etzung bezwecken

d Der Londoner Standard erfährt daß auf direkte Jnitiative
T Zaren die Vermittelungsarbeiten tatſächlich begonnen haben

le Motive ſollen ſehr intexeſſante ſein Neben der Gefahr
eines Weltkrieges iſt die Möglichkeit gegeben daß das mo
garchiſche Prinzip ſehr ſchwere Schädigungen erfahren könne

a andauernd ruſſiſche Mißerfolge eine Umwälzung in Rußland
s Folge haben würden dann drohe in Zukunft dieſelbe Gefahr

d die weitere Geſahr daß nach einem ruſſiſchen Zu

ſammenbruch Deutſchlands Uebermacht in Europa unerträg
lich werden könne Dentſchland andererſeits werde bei einem
ruſſiſchen Zuſammenbruch der franzöſiſch engliſchen Entente
cordiale gegenüber in eine ſehr unerwünſchte Situation kommen
Dieſe Umſtände ſeien den verantwortlichen Staatsmännern jetzt
insbeſondere klar geworden bei denen kein Zweifel mehr
herrſcht daß Rußland mit der Herrſchaft zur See auch tat
fächlich heute ſchon den Krieg verloren hat Morning Poſt
erhält aus Waſhington die Nachricht es ſei dort bekannt ge
worden daß Rußland ſich unnnterbrochen bemühe die Neu
tralität Chinas zu verletzen mit der Abſicht China zum Wider
ſtand zu reizen weil dann die Situation ſo verſchoben würde
daß eine europäiſche Jntervention eintreten müßte wobei
Rußland gut abzuſchneiden hoffe Die letztere Behauptung
klingt wahrſcheinlicher als die Mär von der Friedens
vermittelung Die Drohung mit dem Zuſammenbruch Rußlands
und der dadurch übermächtig werdenden Bedeutung Deutſch
lands iſt etwas zu durchſichtig um ernſt genommen zu werden
Es wird ſich wohl nur um eine der in Kriegszeiten zahlreich
auftauchenden Kannegießereien handeln

Der Krieg und der Panſlavismus
Auf die Bitte von Serben und Montenegrinern

ihnen zu geſtatten als Freiwillige am Kriege teilzunehmen hat
der Zar in einer offiziellen Zuſchrift geantwortet er ſei gerührt
von den Gefühlen der Slaven und bewillige ihnen die Er
füllung ihrer Bitte eigentlich als Ausnahme vom Geſetz weil
ſie eben Slaven ſeien Er knüpfe jedoch die Bedingung daran
daß nicht über 1000 Mann mitgehen daß dieſe nicht über
43 Jahre alt und nur gediente Militärs ſeien Falls ſie noch
aktiv ſeien müßten ſie um definitiven Abſchied bei ihrer Armee
einkommen

Deutſches Keich
Hof und Perfonalnachrichten

Die ruſſiſche Geſetzverfammlung veröffentlicht eine am
11 Auguſt 1903 vom Kaiſer Nikolaus unterzeichnete Ur
kunde über die Erbfolge in dem als Großherzog
tum Oldenburg bezeichneten Landesteil Um die Schwierig
keiten in der Thronfolge für den Fall des Erlöſchens des
Mannesſtammes des Großherzogs Peters von Oldenburg aus
dem Wege zu räumen tritt der Kaiſer für ſich ſeine Nach
kommen und für das Kaiſerhaus alle ſeine angeſtammten Erb
rechte an dem Großherzogtum an den gegenwärtigen Repräfen
tanten der herzoglichen Linie Schleswig Holſtein
Sonderburg Glücksburg Herzog Friedrich Fer
dinand oder an die ſonſtigen Nachkommen des 1885 ver
ſchiedenen Herzogs Friedrich von Schleswig Holſtein Sonder
burg Glücksburg ab Eine gleichzeitig veröffentlichte Erklärung
des Herzogs Friedrich Ferdinand vom 5 Okt 1903 akzeptiert
für ſich und ſeine Nachkommen die ihm zedierten Thronfolge
rechte

Wie das Poſener Tagebl meldet hat der Senat der
Königlichen Akademie zu Poſen den Reichskanzler Grafen
Bülow einſtimmig zum Ehrenmitglied ernannt Graf Bülow
hat in einen längeren Schreiben an den Rektor der Akademie
Profeſſor Kühnemann ſeinem Dank für dieſe Ernennung Ans
druck gegeben

Die Trauerfeierlichkeiten für den Grafen
Walderſee

Hannover 9 März
Um 12 Uhr begaun ſich die Garniſonkirche mit den zur

Trauerfeier für den Generalfeldmarſchall Grafen Walderſee er
ſchienenen Gäſten zu füllen Vor dem Altar war der Sarg
mit der Leiche des Verewigten aufgeſtellt auf und neben ihm
lagen prachtvolle Kränze Jn den vorderen Reihen vor dem
Altar nahm Platz die Generalität darunter der Chef des
Generalſtabes Graf Schlieffen ferner Miniſter v Podbielski
die Vertreter der deutſchen Bundesfürſten und die Abgeſandten
aus fremden Staaten ſowie die oberſten Reichs und Skaals
behörden Als Vertreter des Reichskanzlers Grafen Bülow
waren Wirklicher Geheimer Oberregierungsrat v Conrad und
Legationsſekretär Graf Eulenburg erſchienen Vom Auslande
waren vertreten Oeſterreich Ungarn durch Geueralfeldzengmeiſter
Freiherrn v Beck ferner Rußland England Frankreich Jtalien
die Vereinigten Staaten und Japan Daran ſchloſſen ſich die
Spitzen der Provinzial und ſtädtiſchen Behörden Abordnungen
mehrerer Städte Deputationen zahlreicher Regimeunter und
Kriegervereine Um I Uhr betrat unter dem Geläute der
Glocken und den Klängen der Orgel Gräfin Walderſee geführt
von dem Kronprinzen und begleitet von den nächſten Verwandten
das Gotteshaus Jhrfolgten Prinz Heinrich und Prinz Albrecht von
Preußen der Prinz von Schaumburg Lippe und Prinz Friedrich
Ferdinand von Schleswig Holſtein Der Kronprinz legte im
Auftrage des Kaiſers einen Kranz am Sarge nieder Nachdem
die Herrſchaften die Sitze zur Linken des Altars eingenommen
hatten nahm die Trauerfeier ihren Aufaug Milikäroberpfarrer
Konſiſtorialrat Dr Rocholl hielt die Trauerrede Der Sarg
wurde von 12 Unteroffizieren herausgetragen und auf einen
von 4 Pferden gezogenen Leichenwagen geſtellt Der Zug
wurde eröffnet durch die Königs Ulanen und geleitet durch den
die Trauerparade kommandierenden Brigadekommandeur General
v Falkenhayn

Vor dem Wagen fchritt die Geiſtlichkeit dann ſolgten ſechs
Offiziere welche auf Kiſſen den Marſchallſtab und die Orden des
Verſtorbenen trugen zwei andere Offiziere trugen den vom
Kaiſer gefſandten Kranz dem Wagen vorauf Auch neben dem
Wagen gingen Offiziere als Kranzträger Unmitielbar hinter
dem Wagen wurde ein Reitpferd des Marſchalls geführt An
der Spitze des Trauergefolges ging der Kronprinz als Vertreter
des Kaiſers zwiſchen den beiden Neffen des Marſchalls

Die Straßen durch welche der Trauerzug ſich bewegte waren
gleichmäßig geſchmückt in umflorten Lateryen brannten ge
dämpfte Gasflammen dem Wege bildeten die an der
Parade beteiligten Truppen Spalier Hinter ihnen ſtand das
vielköpfige Publikum Kurz vor 8 Uhr langte die Spitze des
Zuges an ihrem Ziel am Bahnhof an Unteroffiziere doben

während die Truppen präſentierten den Sarg aus dem Leichen
wagen und trugen ihn in die Fürſtenhalle des Bahnhofes Um
58 Uhr ging der Sonderzug mit der Leiche des General
feldmarſchalls nach Lütjenburg ab Jn dem Zuge hatten die An
gehörigen des Verblichenen Platz genommen

Der Kronprinz und Prinz Heinrich ſind gegen 4 Uhr von
hier wieder abgereiſt

Aufhebung des S 2 des Jeſunitengeſetzes
r TelegraphenBureau verbreitet folgende Mit

eilung

Der Bundesrat hat in ſeiner Dienstags
ſitzung dem vom Reichstage beſchlofſenen
Geſetzentwurf betreffend Aufhebung des 5 2
des Geſetzes über den Orden der Geſellſchaft
Jefu vom 4 Juli 1872 ReichsGeſetzblatt S 253
zugeſtimmt

Der 82 beſtimmt daß einzelnen Jeſuiten der Aufenthalt im
Deutſchen Reiche verſagt oder ein beſtimmter Aufenthalt
angewieſen werden kann Graf Bülow trat perſönlich vor
kurzem für dieſe Aufhebung ein Auf die nun erfolgte Zu
ſtimmung des Bundesrats kommen wir ausführlich zurück

Reichstagsdiäten
Nach einem Telegramm der Magdeb Zeitung darf es als

ſicher angenommen werden daß es dem Reichskanzler ge
lungen iſt den Widerſtand gegen die Gewährung von
Diäten der an maßgebender Stelle beſtand zu überwinden
Dem Reichstage wird in nächſter Zeit eine entſprechende
dte zugehen Ob man nun gar nicht mehr zweifeln
arf

Eine ſcharfe Kritik am Scherlſchen Sparſhyſtem
an feinen Anreizen zum Spielen und feiner Vermiſchung
eines Scherlſchen Privatunternehmens mit einem
öfſentlich rechtlichen Jnſtitut hat jüngſt u a der Bürgermeiſter
Cuno in der Hagener Stadtverordneten verſamm
lung in ſeinem Bericht über den Berliner Sparkaſſentag geübt
Zunächſt gibt er darin dem Freund des Syſtems dem Abg Dr
Beumer recht daß die Sparkaſſen vielfach zu bureau
kratiſch verwaltet werden und dem Publikum das Sparen
nicht begnem gemacht wird daß die Bureauſtunden
zu kurz und zu ungeeigneter Zeit insbeſondere für die minder
bemittelten Volksklaffen ſind daß die Abſicht der Erzielung von
Ueberſchüſſen die Art der Geſchäftsführung beeinflußt Aber
auf das auch in der Saalezeitung geltend gemachte Haupk
bedenken daß durch das Syſtem Sparer zu Spielern ge
macht werden legt er noch mehr den Ton uud ſpricht die
Befürchtung aus daß Leute die eigentlich gar nichts zu
ſparen haben doch immer wieder nur die kleinen Beträge
auf der Sparkaſſe ſtehen laſſen werden die zur Lotterie nötig
ſind ſonſt aber um nur an der Lotterie noch teilnehmen zu
könnnen das übrige von der Sparkaſfe abholen werden
Cuno ſagt

Bedenklicher ſchien ſchon vielen Vertretern die Frage einer
Verbindung des Sparens mit der Prämienlotterie Jch bin
perſönlich aus ethiſchen Gründen gegen die Lotterie und
ich befürchte daß bei dem Scherlſchen Sparſyſtem die Lot
terie für viele Teilnehmer die Hauptſache ſein wird Mit
Recht iſt auf dem Sparkaſſentag ausgeführt worden wie es
kommen muß Wenn der Sparer nicht in der Lage iſt den
Wochenbeitrag zu zahlen ſo wird ihm der Abholer entgegen
halten bedenke doch nur was auf dem Spiele ſteht wenn
du regelmäßig zahlſt kannſt du 100,000 M gewinnen das
wirſt du dir doch nicht entgehen laſſen Er wird den der
eigentlich nichts zu ſparen hat zum Spielen reizen und
wenn der Mann ein Jahr dabei geweſen iſt nnd vielleicht
hört einige Leute haben gewonnen dann wird er weiter
ſpielen und vielleicht um die Mittel dazu ſich zu verſchaffen
die Einlagen der früheren Jahre von der Sparkaſſe ab
bolen und damit im ueuen Jahr ſpielen t

Der Hagener Bürgermeiſter hat recht wenn er die Verquickung
eines Privatunternehmens wie der Zeitung und des Scherl
ſchen Abholungsſyſtems auf das es Scherl perſönlich in hervor
ragendem Maße anzukommen ſcheint, mit der öffentlichen
Einrichtung der Sparkaſſen für unzuläſſig erklärt Wenn der
Scherlſche Vorſchlag eine ſo große Verbeſſerung darſtellt dann
muß eben auch der Staat in der Lage ſein eine Sache von ſo
großer ſozialer Tragweite von vornherein ſelbſt in die Hand zu
nehmen Die Vorzüge des Syſtems ſind aber eben durchaus
problematiſch gerade auch im Hinblick auf das Zeikungsunter
nehmen Hier ſagt Cuno richtig

Fällt das privatwirtſchaftliche Jnſtitut des Herrn Scherl
ſo iſt auch das Wochenblatt überflüſſig Kein Menſch außer
Scherl kaun ſagen was dieſes eigentlich ſoll es ſei denn
Herrn Scherl Geld einzuhringen und die durch
die Scherlſchen Zeitungs Unternehmungen ohnehin ſchon
verflachte öffentliche Meinung noch mehr zu
verflachen

Herr Scherl meint ja zwar die Zeitung ſolle gleichfalls zum
Sparen anreizen Ebenſo gut aber könnten ja auch wöchentlich
ein paar Lot Kaſfee ein halb Pfund Butter oder ſonſt etwas
dem Haushalt des Armen vielleicht noch Willkommeneres ge
liefert werden Warum gerade eine Zeitung Scherl iſt aber
Zeitungsmann Wenn es ihm gerade auf die Zeitung ankommt
ſo ipielt eben dabei doch die Meinung mit man werde
ohne ihn die Sache nicht zu inſzenieren wagen und die
öſſiziöſe Zeitung ködert ihm die Regierung Zweifel an der
Aufrichtigkeit des Rücktritts Scherls ſind des
wegen am Platze weil ſein Syndikus andentete die Mitglieder
des vom Sparkaſſenvorſtand ernannten Komitees ſeien ja
überhanpt an ihr Scherl gegebenes Verſprerchen gebunden
die Sache ins Leben zu rufen Es fehle nur noch die Geneh
migung des Miniſteriums Es wäre auffälllg wenn Scherl und
ſein Syndikus hierauf ſo pochten wenn Scherl endgültig von



dem Plan zurückgetreten iſt denn dann müßte er doch auch dem
Sparkaſſen Komitee ſein Wort zurückgeben Jm
allgemeinen geht trotzdem die Auffaſſung der Teilnehmer am
Kongreß dahin daß der Sparkaſſentag die Sache nur deswegen
an die Einzelvereine verwieſen hat um ja alles etwaige Gute
an der Sache zu relten daß aber der Plan im ganzen dadurch

bintenhernm endgültig beſeitigt worden ſei

Vom Herero Anfruhr
Aus dem Biwak bei Ovingi wird unterm 29 Februar dem

Lok Anz gemeldet Das Detachement des Majors von
G aſenapp mit den Kompagnien Fiſchel und Lieber 50 alten
eingezogenen Schutztruppenreitern vier MaſchinenKanonen und
einem Maſchinengewehr vereinigte ſich nach forzierten
Geſchwind teils auch Nachtmärſchen am 26 Februar auf der
Linie Oyingi Kannduwe mit der Kompagnie des Oberleutnants
von Winkler Es wird jetzt verſucht die Hereros von der
Annäherung an die engliſche Grenze abzuhalten Die
geſamten Reiter werden demgemäß vorgeſchoben Trotz be
deutender Anſtrengungen iſt der Geſundheitszuſtand abgeſehen
von leichten Darmſtörungen gut Die Ochſenbeſpannung der
Artillerie hat ſich gut bewährt Liebesgaben an Zigarren
Kognak Wein Schokolade und Plasmonzwieback wären ſehr
erwünſcht

Deutſcher Reichstag
Eigenbericht der Saale Ztg

53 Sitzung vom 9 März 1 Uhr
Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt
Am Bundesratstiſche v Einem u a
Die zweite Beratung des

Militär Etnts
wird beim Titel Kriegsminiſter fortgeſetzt

Abg Dr Braun Soz ſchwer verſtändlich tritt für eine
kräftige Sozialpolitik im Heere ein Die deutſche Heeres
verwaltung ſei ſoziglpolitiſch rückſtändig ſie möchte ſich die
franzöſiſche zum Muſter nehmen die in ihren Werlſtätten ſchon
die achtſtündige Arbeitszeit eingeſührt habe Bedanerlich ſei es
daß die Armeeverwaltung Arbeiten vergebe die in der Heim
arbeit hergeſtellt werden Die Heimarbeiterinnen würden ſo
ſchlecht bezahlt daß ſie von ihrem Lohn nicht leben könnten
ſondern auf den dunklen Weg der Schande gedrängt würden
Auch in den Spandauer Militärwerkſtätten herrſche ein be
dauerlicher Tiefſtand der Löhne unb eine geringe Stabilität in
den Arbeiterverhältniſſen

Abg v Kröcher konſ Jch bin kein Militär ich habe nur ſo
kurze Zeit gedient daß ich weun ich Unteroffizier geweſen wäre
nicht mal den Zivilverſorgungsſchein bekommen hätte Heiter
keit Gewiß bat es unter den Offizieren Gigerl gegeben
nennen Sie ſie meinetwegen Fatzkes Heiterkeit aber dieſe
Fatzkes ſtarben 1870/771 den Tod fürs Vaterland Auch Spieler
und Trinker gab es darunter aber dieſe gibt es unter allen
Ständen Gerade unter den Trinkern und Spielern befanden
ſich Namen die ſpäter hochberühmt waren Daß es in der
Armee Sozialdemokraten gibt iſt ſicher Die Leute ſind ihr
ganzes Leben Sozialdemokraten weshalb ſollten ſie es nicht
während ihrer Dienſtzeit ſein Dies ſollte der Regierung eine
Lehre ſein die Sozialdemokraten nicht durch ſchöne Reden ge
winnen zu wollen Heiterkeit Rufe Scharſmacher Nennen
Sie mich meinetwegen ſo es iſt keine Schande ſein Schwert zu
ſchärfen es kommt nur darauf an zu welchem Zweck Sehr
richtig Man darf es nur nicht zu dem Zweck ſchärfen um
a d die abzuſchneiden dem man es nicht tun ſollte

eiterkeit
Abg Böckler Antiſ polemiſiert gegen die Maccaäger Rede

des Abg Eickhoff Jch bezweifle daß die Juden beſonders
tapfere Soldaten ſind Wenigſtens muß ich die Juden meines
Wahlkreiſes gegen dieſe Behauptung in Schutz nehmen Dieſe
ſind an dem Blutvergießen in den Freiheitskriegen ſicher nicht
ſchuld Auch die aus Konitz nicht Ueberhaupt waren nur
wenig Juden an den Freiheitskriegen beteiligt Die Statiſtik
iſt ganz falſch iſt ſie doch ein Menſchenalter ſpäter aufgeſtellt
Auch die Berufung auf Wellington beweiſt nichts der hat ſpäter
ſo manches geſagt was nicht richtig war Jn vielen Städten
z P in Dirſchau Putzig uſw bezahlten die Juden einige
hundert Thaler und ſtatteten einige Soldaten aus um zu Hauſe
bleiben zu können Jn Deutſch Krone wollten ſie das auch als
ihnen dies nicht geſtattet wurde gingen ſie an den König
Friedrich Wilhelm III und boten ihm 1000 Thaler wenn ſie
nicht mitzugehen brauchten Die Antwort des Königs iſt ſehr
charakteriſtiſch und belenchtet eigenartig die Darlegungen des
Abg Eickhoff ſie lautete Das Geſuch wird genehmigt denn in
dieſen ſchweren Zeiten ſind feige Memmen gar nichts aber
1000 Thaler immer etwas Große Heiterkeit Der Kriegs
miniſter ſagte den Soldaten ſei nur der Beſuch polniſcher
Lokale verboten Was heißt das Viele dieſer Lokale gehören
Juden und die ſind deutſch wenn Deutſche da ſind und wenn
Polen da ſind ſingen ſie Noch iſt Polen nicht verloren Heiter
keit Daß die adligen Offiziere bevorzugt werden iſt verſtänd
lich Talente vererben ſich die Juden haben das Schachertalent
geerbt Heiterkeit und in vielen adligen Familien vererbt ſich
das Talent für die Kriegskunſt Redner bittet ſodann den
Kriegsminiſter mehr für kleine Garniſonen zu ſorgen

Abg Bebel Soz Der ſächſiſche Bevollmächtigte hat mich
mißverſtanden Jch habe den Bautzener Fall mit der größten
Diskretion behandelt und keinen einzigen Namen genannt
Ueberhaupt hat nicht der Vorwärts ſondern die bürgerliche
Preſſe dieſen Fall behandelt Ueber den Fall Biſſing habe ich
acht Schreiben bekommen es ſcheinen Krelſſe zu exiſtieren die
ein Jntereſſe daran haben den General von Biſſing zu dis
kreditieren Heute wird mitgeteilt daß als der Prinz ProſperArenberg in die Armee eintrat Herr von Einem ein Kom
mandeur geweſen ſein ſoll Wie kommt es daß man ſich nicht
nach ſeinem Vorleben erkundigt hat Trotz aller Reden von
Kameradſchaft gibt es doch große Unterſchiede in der Armee es
gibt Regimenter I II und III Grades Der Fall der Kom
mandeunſe in Poſen hat auch in der Preußiſchen orreſpondenz
eſtanden Er iſt paſſiert unter dem Vorvorgänger des jetzigen
ommandierenden Was Herrn Stöcker betrifft ſo hat die

Sozialdemokratie demſelben ſo viel zu ſchaffen gemacht daß er
wo es geht ſich zu revanchieren ſucht Die Revanche iſt ihm
aber geſtern nicht gelungen Widerſpruch rechts Zwiſchen
uns und ihm gibt es keine Verſtändigung wir ſtehen gegenüber
wie Feuer und Waſſer Unſer Beſtreben geht dahin unſere
jetzigen Zuſtände zu beſſern edleren beſſeren Menſchen an
genebme Daſeinsbedingungen zu gewähren unſer Vaterland zu
dem erſten Lande der Welt zu machen achen rechts
Sie nach rechts werden das nie erreichen Herr Stöcker ſieht
immer nur den Splitter bei uns den Valken in ſeinem Auge
ſieht er nicht Bebel ſchließt Machen Sie was Sie wollen
uns werden Sie nicht los Beifall b d Soz

Abg Stöcer Antiſ Meine Hiebe ſcheinen doch geſeſſen zu
r onſt wäre Herr Bebel nicht ſo erregt geworden Jch
bobe ſein Buch ganz richtig zitiert Er will eben das ganze
Juſtitnut der Ehe zugrunde richten und aus der ganzen Menſch

t ne Tierwüſte oder einen Zoologiſchen Garten machen
re gang terkech Herr Bebel hat auf dem Dresdener Partei

v e 4 agt Hütet euch vor den Leuten die zu euch kommen
hie ein vor den Akademikern Zuruf h d Soz Fälſchung

edner verlieſt darauf aus dem Bericht die Worte Vebels in
denen es heißl Seht euch vor dengenau dasſelbe ch vor den Leuten vor uſw Das iſt

rchtet kann keine Kultur ſchaffen Was Herr Bebel von

meinem verſtorbenen Amtsbruder Frommel geſagt hat muß erſt
noch beglanbigt werden Das iſt vielleicht nur über Frommel
erzählt worden Mit Jhrem Herunterreißen jeder Aulorltäſtet man nur Byrunineen vor dem Pöbel Daß die Sozial
demokraten ſo viel Anhänger gefunden haben iſt nur die Schuld
der Jndenpreſſe oder einer verwandten gleich ſchlechten Preſſe
die unſer Volk dumm gemacht hat Bebel ſpricht jeden Augen
blick von Rom und dem Kaiſer Nero bei ſeinem Haß gegen
das Chriſtentum kann er aber doch nur ſelbſt Nero oder Kali
gula ſein Herr Bebel ſagte auch ich ſollte chriſtliche Liebe
predigen aber Chriſtus ſelbſt hat geſagt daß er nicht den
Frieden ſondern das Schwert bringe Jm übrigen lehne ich es
ab mich mit Bebel über Chriſtus zu unterhalten bei ſeinem
a gegen die Akademiker verſteht er die ganze Frage auch
nicht

Kriegsminiſter von Einem Es fällt dem Kriegsminiſter wirklich ſchiver ſein bißchen Gehalt zu erhalten Große Heiterkeit
Darin hat Bebel recht es herrſcht ziemlich allgemein eine große
Klatſchſucht Aber nirgends wird ſo viel Klatſch vorgebracht als
in ſozialdemokratiſchen Blättern nirgends wird ſo daran feſt
gehalten Es iſt richtig daß Herr Vebel nur im Fall Biſſing
eine Frage an mich gerichtet hat Aber wäre es nicht richtiger
geweſen wenn er einen Brief an mich geſchrieben hätte Dann
wäre der Fall klargeſtellt worden ohne daß er in die Oeffent
lichkeit gekommen wäre Wenn ich alles dementieren ſollte was
in der Preſſe ſteht müßte ich einen Nachtragsetat einbringen
um mir ein eigenes Dementierungs Bureau einzurichten Was
hat nicht allein beim Abgang meines Vorgängers für n Blöd
ſinn in der Preſſe geſtanden Heiterkeit v weiß nicht
wie verſtändige Menſchen das glauben konnten Herr
Bebel hat recht ich war der Kommandeur des Küraſſier Yegi
ments als der Prinz Arenberg dort eintrat Bei uns diente
ſein Bruder der Herzog ein durchaus nüchterner einfacher
Mann der mir den Prinzen empfahl Jch nahm ihn auf da

ich annehmen mußte daß ſein Bruder ihn mir nur empfehlen
würde wenn er in jeder Beziehung tauglich ſei Zuerſt hat ſich
der Prinz auch gut geführt Wenn ſeinen Vorgeſetzten ſpäter
nichts von ſeinen Ausſchreitungen gemeldet iſt ſo iſt ein Fehler
emacht worden es wäre Pflicht geweſen alles zu melden Herr
edebour warf mir vor mein Stenogramm gefälſcht zu haben

Jch habe das Stenogramm gar nicht geſehen einer meiner
Herren hat die Worke die Offiziere ſind die Führer der Blüte
der Nation worunter ich die Jugend verſtand umgewandelt in Führer des Volks in Waoaffen Jn dem Fall
den der Abg Eickhoff anführte iſt Remedur eingetreten Vor
ſchriften Juden nicht anzunehmen beſtehen nicht Jch glaube
nicht daß der Abg Müller den bayriſchen Offizieren einen Ge
fallen getan hat als er ſie geſtern hier ſo vor den preußiſchen
lobte Sehr oft kommen von bayriſchen Offizieren Geſuche an
uns an unſeren Jnſtitutionen teilnehmen zu dürfen dies zeigt
doch nicht daß unſere Einrichtungen ſchlecht ſind Abg Bebel
hat behauptet General Boguslawski habe in ſeinem Buche Ver
lenmdungen und Verdächtigungen ausgeſprochen Wenn Herr
Bebel wirklich ein ſolcher Freund der Wahrheit wäre wie er
ſich immer hinſtellt würde er ſo etwas nicht behauptet haben
Lebhafter Beifall
Abg Wanner Südd Vp kritiſiert die vielen Uniform

änderungen die doch viel Geld koſteten Für die Kriegsinvaliden
ſei aber nichts da Redner befürwortet dann noch Erleichterungen
für die Erſatzreſerviſten bei dem Beſuch der Kontrollverſamm
lungen und verlangt energiſche Maßnahmen gegen die Soldaten

Hier ſei das Wort sie volo sie jubeo mal am
atze
Abg v Oldenburg konſ Als vor Jahresfriſt meine Wahl

kaſſiert war und ich fünf Minuten ſprach um einen Offizier zu
verteidigen der beleidigt war griff Herr Bebel mich heftig an
und meinte u er hätte es nicht mit ſeinem Ebrgefühl für
vereinbar gehalten jetzt noch zu reden Heute aber hat Herr
Dr Braun eine lange Rede gehalten trotzdem ſeine Wahl zwei
mal für ungültig erklärt worden iſt Auf ihn will ich keinen
Stein werfen ich erwähne dies nur um Herrn BVebel zu
charakteriſieren Wenn es ihm paßt kann er auch anders
Heiterkeit Wir haben bisher große Zurückhaltung geübt aber

wir können doch nicht das Wort allein den Herren Bebel und
Ledebour überlaſſen und Herrn Dr Müller Meiningen Dieſer
Herr Dr Müller Meiningen iſt ja ein begeiſterter Vorkämpfer
für die Frauen Aber dieſe ſeine Begeiſterung für das ſchöne
Geſchlecht treibt ihn doch zu Dingen die über ſeine Kraft gehen
Heiterkeit Laſſen Sie zu den Freiſinnigen doch mal einen
anderen los es iſt ja unerträglich wenn immer derſelbe ſich vor
drängt und immer dasſelbe redet Heiterkeit Es wäre wirk
lich wünſchenswert daß doch endlich mal der Abg Richter käme
und dieſem Unfug ein Ende machte Stürmiſche Heiterkeit

Präſident Graf BValleſtrem Sie dürfen es nicht als Unfug
bezeichnen wenn ein Abgeordneter oft redet

Abg v Oldenburg ſortfahrend Von der linken Seite ſind
die Paraden lebhaft kritiſiert worden aber gerade die Paraden
ſind ein gutes Mittel die Disziplin aufrecht zu erhalten Be
dauert habe ich die partikulariſtiſche Bemerkung des Abg
Dr Müller Meiningen über die bayeriſchen Offiziere Die
preußiſchen und bayeriſchen Offiziere haben 1870/71 treue
Waffenbrüderſchaft geübt und ſich alle als gleich gebildet gezeigt
Wenn Sie wirklich einmal an unſere Armee gehen wollen dann
wird Jhnen ein Gericht vorgeſetzt werden das ſehr ſchwer ver
daulich iſt die blauen Bohnen Gelächter links Zuruf von
den Soz Großſchnauze Jch wünſche daß dann bei Jhnen
der Ruf erſchallt Führer vor die Front Unruhe bei den
Soz Es wird viel von dem Verrat der Feſtungen 1806 ge
ſprochen ich will den nicht entſchuldigen aber man muß doch
auch bedenken welche Zuſtände damals herrſchten Hoffentlich
iſt das den Herren von der Linken eine Lehre nicht immer die
Mittel zu verweigern An dem Anwachſen der Sozialdemokratie
iſt bloß die Aera Caprivi ſchuld Jn demſelben Augenblick wo
man die Getreidezölle herabſetzte hätte man auch das allgemeine
Wahlrecht aufheben und ein Sozialiſtengeſetz einführen ſollen
mit einem Expatriierungsgeſetz Alle ſozialiſtiſchen Führer hätten
ausgewieſen werden müſſen Lachen bei den Sozialdemokraten
Man hätte ſie nach Afrika ſchicken ſollen Da könnte man ihnen
ja ganze Völkerſchaften z B die Bondelzwarts zur Verfügung
ſtellen in denen ſie dann ihre menſchenfreundlichen Jdeen hätten
ausführen können Heiterkeit Wenn ſich die Sache dann be
währt hätte wäre es ja noch immer Zeit die Sache auch in
Deutſchland einzuführen erfgt Was die ſozialdemo
kratiſche Gefahr anlangt da ſtehe ich auf dein Standpunkt eines
weſtpreutziſchen Landsmannes Wenn durchaus zehänot werden
ſoll dann hänge ich lieber zuerſt Sie zu den Soz auf
r iterleit Jch ſchließe jetzt meine Rede eingedenk des alten
ortes daß eine Rede kurz ſein ſoll aber verletzend Große

wo i he v S en derzpt habe ich Svohl an urufe bei den Soz Nein nein Können uns nichtverletzen Nicht Na 2gröber ſein Stürmiſche Heiterkeit und großer Beifall rechts
Abg Dr Rügenberg Zentr ſpricht über das Sanitätsweſen

in r Armee und wünſcht eine beſſere Ausbildung der Militär
ärzte

Abg Prinz Schöngich Carolath nl
Stunde nur ganz wenig Sätze Gegenüber dem Angriffen und
Herabſetzungen der Armee von ſeiten der Sozialdemokratie
müſſen wir ſagen daß wir die beſte Armee der Welt haben
Proteſtieren muß ich gegen die Bemerkung des Abg Stöcker
daß Goethe ſich vor Napoleon gefürchtet hätte Wo und wie iſt
das geſchehen Die Blücher Gneiſenau uſw waren Ausnahmen
allgemein war die Anſicht verlreten daß Napoleons Macht
unüberwindlich ſei Viele der größten Männer der Zeit teilten
dieſen Glauben deshalb kann man doch Goethe keinen Vorwurf

gefürchtet hat er ſich aber nie Wir ſollten uns freuen
daß wir einen ſolchen Mann hatten aber wir ſollten ihn nichtWer ſich aber ſo vor den ehe herabſetzen Beifall

Abg Eickhoff freiſ Vp bedauert es daß der Reichstag durch

dann werde ich das nächſte Mal viel i

Bei der vorgerückten di

die antiſemitiſchen Spätzchen auf dasReden des Abg Liebermann von Sonnen
ger nen ten wer kenne rn en darüber beſtänden
aß Jnden nicht avancierten ſo ſei doch in en geworden t der letzten Zeit

Sächſiſcher Generalmajor Krug von Nidda gibtHerrn Bebel falſch verſtanden haben könnte Er ſa ihm et
dankbar daſür daß er ihm Gelegenheit gegeben habe de
Bautzener Fall hier richtig zu ſtellen en

Hiermit ſchließt die Diskuſſion
Es folgen perſönliche Bemerkungen
Abg Kröſell Gegenüber Herrn Bebel muß ich

Steuer der Wahrbeit erklären daß ich nicht Amisbruder
Herrn Stöcker bin Jch habe mein Amt niedergelegt
ich nicht Parteigenoſſe des Herrn Stöcker bin

zur
es

2 daßWas ich pölitiſct

bin bin ich ganz und gar durch mich ſelbſt Stürmirei Der Herr D theol und frühere Hoſprediger
er

Präſident Graf Balleſtrem unterbrechend Jm Namen des
Herrn D theol und früheren Hofprediger Stöcker brauchen Sie
keine perſönlichen Bemerkungen zu machen Heiterkeit

Abg Kröſell fortfahrend Jch wollte nur bemerken daß ich
Herrn Stöcker verehre und daß alles was ich von Herrn Bebel
höre und Herrn Bebel ſage

Präſident Graf Balleſtrem unterbrechend Auch das iſt nicht
perſönlich Heiterkeit

Abg Kröſell fortfahrend Nur noch das eine ich bitte Herrn
Bebel in Zukunft

Präſident Graf Balleſtrem unterbricht unter ſtürmiſcher
Heiterkeit den Redner aufs neue mit der Bemerkung das ſei
nicht perſönlich worauf der Redner das Rednerpult verläßt

Abg Bebel Der Kriegsminiſter hat geſagt ich hätte Herrn
von Boguslawski vorgeworfen daß er an Stelle des Heidel
berger Falles

Präſident Graf Balleſtrem unterbricht ihn Das iſt nicht
perſönlich

Abg Bebel fortfahrend Jch wollte auf die Frage des
Kriegsminiſters antworten ich werde es jetzt an anderer
Stelle tun

Abg Liebermann von Sonnenberg Jch wollte den Abg
Bebel durch meinen Zwiſchenruf

Präſident Graf Balleſtrem Das iſt nicht perſönlich Zwiſchen
rufe dürfen Sie überhaupt nicht macheu Heiterkeit
Abg Liebermann von Sonnenberg Herr Eickhoff hat mir

billige Späßchen vorgeworfen ich habe nur ſtatiſtiſche Mit
teilungen gemacht Jch halte es mit Treiſchke

Präſident BValleftrem Jm Namen Treiſchkes dürfen Sie keine
perſönliche Bemerkung machen Heiterkeit

Abg Liebermann von Sonnenberg Jch habe auch den
Beweis geführt daß in Eſchwege Schmalkalden die geſamte
Judenſchaft den Sozialdemokraten gewählt hat

Präſident Graf Valleſtrein Das war auch nicht perhfönlich
Große Heiterkeit
Hierauf wird der Titel Gehalt des Kriegsminiſters be

willigt es folgt die Abſtimmung über die Reſolutionen
Angenommen werden die Reſolutionen Dr Beumer nl über
die Freifahrt der Urlauber und die Reſolution Eickhoff
rſ Vp die dasſelbe fordert mit Berückſichtigung der

Schnellzüge
Abgelehnt wird die Reſolution Frhr Heyl zu Herrns

heim nath die Maßnahmen gegen die Ueberbürdung der
Unteroffiziere

Eine große Reihe von Etatstiteln wird darauf debattelos an
genommen

Sodann vertagt das Haus die weitere Beratung auf
Donnersiag 1 Uhr Vorher dritte Beratung des bolſteiniſchen
Fürſtenhaunſes Geſetzes

Schluß 6 Uhr

Halle 10 März
Ein gräßlicher Unglücksfall wurde geſtern abend

3/,11 Uhr wieder einmal durch die oft gerügte wahnſinnige
Schnellfahrerei der hieſigen Straßenbahn herbei
geführt Ein mit voller Wucht aus der Poſtſtraße heran
ſauſender Motorwagen erfaßte auf dem Platze vor dem Leipziger
Turm ein etwa zwanzigjähriges Mädchen Als der Wagen
endlich zum Stillſtand gebracht war ſtand er auf dem Körper
der Unglücklichen deren herzzerreißendes Jammergeſchrei weit
hin hörbar war Die in der Nähe befindlichen Perſonen ver
nahmen im Augenblick des Unglücks deutlich das entſehliche
Krachen der durch die Räder zermalmten Knochen Eine ganze
Viertelſtunde mußte das gequälte Geſchöpf bei fortwährendem
erſchütternden Wehklagen unter dem Wagen ausharren End
lich hatte ſich ſoviel Publikum angeſammelt daß dietes
den Wagen an dem man mit einer erbärmlichen Winde
experimentierte aufheben und das Mädchen hervorziehen
konnte Die Verletzungen waren überaus ſchlimmer Art an
ſcheinend ſind die Räder in vernichtender Weiſe über beide
Oberſchenkel gegangen Der ganze Vorfall der allgemeine Ent
rüſtung wachrief bewies die Unzulänglichkeit der Verhältniſſe
in erſchreckender Weiſe Das Opfer wurde mittels des re
quirierten Krankenwagens in die Klinik gebracht Wir werden
auf die Angelegenheit noch zurückkommen

Gerichtsverhandlungen
S Halberſtadt 8 März Schwurgericht Dashieſige Schwurgericht verurteilte in ſeiner heutigen Sitzung den

aus der Unterſuchungshaft vorgeführten Buchhalter Guſtav
Marquardt aus Suderode am Harz 29 Jahre alt wegen
ſchwerer Fälſchung einer Privaturkunde in Jdealkonkurrenz mit
Unterſchlagung unter Zubilligung mildernder Umſtände unter
Anrechnung von 3 Monaten erlittener Unterſuchungshaft zu
1 Jahr Gefängnis Der Angeklagte war während des letzten
Sommers im Bade Suderode als Beamter gegen ein ſehr

S Gehalt angeſtellt Zu ſeinem Amte gehörte auch die
bgabe der Badekarten zu den einzelnen Bädern an die Bade

gäſte Der Angeklagte ließ ſich hinter dem Rücken der Bade
verwaltung faſt gleich ausſehende Blocks von Badekarten drucken
die er denn auch in rechtswidriger Weiſe zum eigenen Vorteil
verwendete wodurch der Badeverwaltung ein Mindeſtſchaden von
2000 M entſtanden der allerdings von dem Vater des An
geklagten der Gemeindevorſteher iſt erſetzt wurde

Görlitz 9 März Der frühere Vorſteher der hieſigen
Reichsbankſtelle Franz Benque der im vorigen Jahre
nfolge von Börſenſpekulationen in Konkurs geraten war und
einen Selbſtmordverſuch verübt hatte wurde heute von der
hieſigen Strafkammer wegen einfachen Bankerotts und Untreusé
in ſechs Fällen zu 1 Jahre 3 Monaten Gefängnis verurteilt
Benque hatte Weripapiere und Gelder im Betrage von 82,000 M

e ihm von fünf Damen anvertraut worden waren bei einer
hieſigen Bankfirma auf ſein eigenes Konto buchen laſſen

e Provinzialnachrichten
L Schteuditz 9 März Der geſtrige Elternabend

fand wieder wie in früheren Jahren reichen Zuſpruch Jm
Mittelpunkt des Feſtes ſtand der Vortrag des Rektors Walther
über Die gute Gewöhnung Von den Oberklaſſen wurden
Geſänge aufgeführt und 8 Schulknaben boten ein kleine
Konzert für Violine und Klavier Den Abſchluß des unter

Sonn
altenden Teiles bildete die Aufführung des dramatiſchen
därcheus Die kleinen Schatzgräber von Johanna

towsky
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zen 9 März Jn der geſtrigen Stadto ekenſihungs wurde der Magiſtrat ermächtigt
ver Umſchreibung in der Schnulbauſache zu bewirken Eine

die ttion um Ankauf eines neuen Vanplatzes zum Schulban
e de abgelehnt und beſchloſſen die Ausſchreibung der Erd

eiten zum Schulbau vorzunehmen Mit Rückſicht auf hieſige
Miernehmer ſollen die Arbeiten in mehreren Loſen vergeben
un den Zwecks fachmänniſcher Kontrolle ſoll ein techniſcher
Tater ür den Schulban angeſtellt werden Von der An

affung der Rettigſchen Schulbänke wurde abgeſehen da durch
ren Anſchaffung die erforderliche Anzahl von Sitzplätzen für

die Schüler nicht erreicht würde Die Vorſchläge der Bau
kommiſſion im Jntereſſe baulicher Veränderungen in ver
ſchiedenen Straßen wurde angenommen Ein abermaliges
Geſuch des Hausbeſitzers B um Erlaß des Pflaſtergeldes wurde
wieder abgelehnt desgleichen die Anſchaffung von Kolonial
hildern für die Schule 5 rt gteg interfeld 9 März Der geſtrige ehmarv r c beſucht und fand viel Angebot ſtatt Die Preiſe
aber waren niedrig ſie ſchwankten zwiſchen 18 und 30 M
Anch der Jabrmarkt war ſehr gut beſucht

Aken 8 März Se Ausbruchs der Maul und
glauenſeunſche unter dem Viehbeſtande der Firma Ccoſte
Schulze Dieſing in Biere iſt auf Anordnung des Herrn
Regierungspräſidenten in Magdeburg der Auftrieb von Wieder
käuern und Schweinen auf die Viehmärkte des hieſigen Kreiſes
verboten Jnfolgedeſſen hat die hieſige Polizei Verwaltung den
auf nächſten Dienstag den 15 d M angeſetzten Viehmarkt auf
gehoben

o Schlenſingen 8 März Unglück Neue Pfarre
Haushaltsplan Bahneröffnung Vereinsweſen
Am Sonntag verunglückte in der unteren Königſtraße ein
Anutomobil das bei der Einfahrt von der Suhler Chauſſee auf
einen größeren Steinhaufen fuhr Die Jnſaſſen wurden heraus
geſchleudert und das Automobil zertrümmert Einer der Jnſaſſen
trug außer Houtabſchürfungen eine Verletzung am Kopfe davon
Die pfarramtliche Verbindung der evangeliſchen Kirchengemeinden
Biſchofrod Eichenberg und Kloſter Veßra im hieſigen Kreiſe
mit der evangeliſchen Kirchengemeinde Lengfeld im Herzogtum
Sachſen Meiningen wird am 15 d M aufgehoben Jn der
Kirchengemeinde Biſchofrod wird eine Pfarrſtelle mit dem Sitz
in Biſchofrod errichtet Eichenberg und Kloſter Veßra werden
Filialen von Biſchofrod Der Hauptetat der Stadtkaſſe in

uhl pro 1904,/05 beträgt in Einnahme und Ausgabe 473,984 M
Als Zuſchlag zur Einkommenſteuer werden 160 Proz zur
Gewerbe z Grund und Gebändeſteuer 200 Proz und zur
Betriebsſtener 100 Proz erhoben Aus Stutzerbach erfahren
wir daß die Teilſtrecke Jlmenau Stutzerbach der Eiſenbahn
Jlmenau Schleuſingen ſchon vor dem 1 Oktober d Js eröffnet
werden ſoll Am 1 Janugr d J zählt der hieſige Vorſchuß
verein 1183 der landwirtſchaftliche Rohſtoff und Abſatzverein
139 und der Banverein 53 Mitglieder

Stolberg 8 März Ein ſehr teurer Vergleichs
ſühnetermin kom hier zuſtande Ein hieſiger Einwohner
welcher wegen Beleidigung verklagt war hat ſich mit dem Be
leidigten dahin geeinigt daß er 750 M Sühnegeld zahlt und
außerdem die Verpflichtung hat die Beleidigung im hieſigen
Anzeiger zu widerrufen

Bad Harzburg 9 März Allgemeiner deutſcher
Schulverein Die Ortsgruppe Harzburg des Allgemeinen
deutſchen Schulpereins hielt vorgeſtern Jahresabrechnung Die
Einnahme für 1903 betrug 915,03 die Ausgabe 622,15
der Kaſſenbeſtand mithin 292,88 M 150 M davon ſollen an
den Hauptverband in Berlin und 100 M an den Braunſchw
Haunov Landesverband zu Braunſchweig geſandt werden

Globig 8 März Kinderſtreiche Am vergangenen
Sonnabend füllten Kinder nugelöſchten Kalk in eine Flaſche und
goſſen dann Waſſer darauf Die Flaſche explodierte und traf
deren ätzender Jnhalt den dabeiſtehenden ca 9 Jahre alten
Knaben Semmner ſo daß derſelbe ſchwere Brandwunden im
Geſicht davontrug und ärztliche le in Anſpruch genommen
werden mußte Auf Anordnung des Arztes iſt derſelbe nach der
Halliſchen Augenklinik überführt
e

Vermiſchtes
Nachläſſig gehandhabte Fleiſchſchan hätte im Dorfe Schepelſe

im Landkreis Celle beinahe großes Unheil angerichtet Durch
Verſehen des Boten der das Fleiſch zu dem Trichinenſchauer

bringen ſollte wurden die Fleiſchteile einen Tag zu ſpät nachdem
in dem betreffenden Hauſe noch ein Schwein geſchlachtet worden
war abgeliefert Jnzwiſchen war bereits von dem erſten Schwein
gegeſſen und von Teilen des erſten Schweines zuſammen mit
ſolchen des zweiten Mettwurſt uſw bereitet worden als die
Nachricht eintraf daß Trichinen gefunden worden ſeien Jnfolge
deſſen mußten beide Schweine nebſt den Würſten e vernichtet
werden Die Leute die von dem Fleiſch gegeſſen hatten wurden
dem R F Flbl zufolge durch ärztliche Hilfe außer Gefahr
gebracht Die ſtrafbare aber anſcheinend noch vielfach geübte
Unſitte die Proben nicht ſelbſt zu entnehmen ſondern ſich ſchicken
zu laſſen wird den leichtſinnigen Trichinenſchauer auf die Anklage
bank führen und hätte ihn wenn nicht gleich Gegenmaßregeln
ergriffen und Menſchen geſtorben wären ins Zuchthaus bringen
können

Vehördlich konzeſſionierter Blödſinn Ein Hausbeſitzer in
den Gemeinderat das Erſuchen gerichtetBlaſewitz hatte an

das die Hausnummer 13 trägt eineſeinem Grundſtücke
andere Nummer zu geben weil Mieter an dieſer 13 Anſtoß
genommen und er dadurch geſchädigt werde Das Gemeinde
parlament gab dieſem Erſuchen gegen zwei Stimmen
Folge

Der ſchwerſte Mann Enropas Nachdem vor einiger Zeit derſchwerſte Mann Europas Mr Thomas Sorge er einem
Gewicht von 282 Kilogramm in England geſtorben iſt iſt nun
mehr der Hotelbeſitzer Herr Hans Fromm in Willenberg der
ſchwerſte Mann Europas Herr Fromm wiegt 250 Kilo
gramm

Zum Tode verurteilt wurde vom Schwurgericht zu Trierder 22jährige Gaſtwirtsſohn ohann Merches aus Gtenningen
an der Saar er hatte im Auguſt v J die geiſtesſchwache
Larie Sander erwürgt und ihre Leiche in die Saar geworfen
Eine gute Antwort Der Vikar Sendlak in Kiebel

Freie Vomſt kam auf ſeinem denke zu einer polniſch
rechenden Familie bei der er eine affeetaſſe mit deutſcher
uſchrift vorfand Auf ſein Erfuchen die Hausfrau möge doch

einen derartigen Gegenſtand in ihrein Hanshalt nicht dulden
t ihm dem Oberſchl zufolge der Ehemann die treffende

dultvort daß er doch auch Geld mit deutſcher Jnſchrift

ine folgenſchwere Exploſion wird aus Ungarn gemeldet Jn
roß Becscorek ſprengte ein italieniſcher Detonarbeiter mit
namit den Pfeiler einer im Umbau befindlichen Eiſenbahn

brücke wobei der Ingenieur Linebach aus Berlin ein
tödlich verletzt wurden

tie Spniuſti in Springſield Ein Telegramm aus Spring

elegten Feuer 20 Mietskaſernen zerſtört wurdenden Ausſchreitungen des Pöbels wurde durch die Truppen

Der Präriebrand deſſen Entſtehen in der Count y Comanchewir ſchön meldeten hat näheren Nachrichten zufolge gewalti

in größter Gefahr vom
euer vernichtet zu werden Das vernichtete Gebiet in dem al e Wälder Prärien und Farmen ver

echniker und ein Arbeiter getötet ſowie vier andere Perſonen

c hio meldet daß bei dem von Weißen im Negerviertel

inhalt geboten

ondſtrecken vernichtet Die Stadt Lawton ſtand ſelbſt

annten hat einen Umfang von 000 engliſchen Quadrat

meilen Wie viele Menſchenleben der Brand forderte weiß
man noch nicht Jedenfalls ſind aber Hunderte von Anſiedlern
von ihren Heimſtätten vertrieben worden und haben ihr ganzes
Z und Gut verloren

eſchwindigkeit um ſich und
Reſervatgebiet dahin das von den CickaſawJndianern bewohnt
wird Auch die Wälder des Regierungsgebletes in der Nähe
von Lawton fielen den Flammen zum Opfer Der Ort Lawton
wurde in der altbekannten Weiſe gerettet daß die Bevölkerung
ihrerſeits alles niederbrannte was dem anſtürmenden Flammen
meer hätte Nahrung geben können

Hochwaſſer in Amerika
Pennſylvanien richten Hochwaſſer große Verheerungen an
Lage namentlich in Harrisburg und Wilkesbarre iſt ernſt Dort
iſt der Bahnverkehr gehemmt Brücken ſind weggeriſſen Berg
werke unter Waſſer geſetzt
ſind die Häuſer von ihren Bewohnern verlaſſen

Ein Marmorblock als Verkehrs Hindernis Aus ſeltener Ver
anlaſſung war am Sonntag in Rom der Verkehr der elektri
ſchen Straßenbahnwagen auf dem ſehr belebten und verkehrs
reichen Corſo Vittorio Emanuele
ſperrt Ein rieſiger für einen deutſchen Bildhauer beſtimmter
Marmorblock wurde anf einem mit ſechs Pferden beſpannten
Karren transportiert als ein Rad des Fuhrwerks brach und der
Marwmorkoloß auf die Straße fiel

Arbeit koſtete es bis der Block welcher gerade auf
en

konnte
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Die Flammen griffen mit fabelhafter
hren auch über das indiqgniſche

beſonders in
Die

Jn mehreren Staaten

Jn den tiefer gelegenen Bezirken

mehrere Stunden lang ge

Sechs volle Stunden ange

Geleiſen der Straßenbahn lag auf die Seite gerückt werden

wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Dentſchen Seewarte

Nachdruck verboten

Wolkig normale Temperatur windig Nieder
ung

er vielfach froſtig ſtarke Winde Nieder
äge

Wärmer wolkig Niederſchläge
an bedeckt feuchtkühl ſtarke Winde Nieder

chläge

Wolkig mit Sonnenſchein Tags milder meiſt
trocken

März

März

März
März

März

r h p v2 Ziehung der 3 Klaſſe 210 Königl Preuß Lotterie
Biehuug vom 9 März 1904 vormittags 5 4

Zur die Gewinne über 144 Mk ſind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewöhr

10 300 112 342 403 14 513 648 91 822 34
435 600 12 32 2034 154 79 303 48 844 72 903 27 72
52 4103 505 48 653 833 5056 118 82 218 58 333 g7 44 608 95 300 765 73

e t 7152 90 232 e8 337 893 182 254 315 100 64 631
1000 6 412 89 555 652 748 11211 49 420 550 754 300 973 95 12104

215 400 380 776 0 13151 253 426 82 551 850 1459503 13 172 230 306
69 93 455 67 400 602 748 15028 131 308 300 14 65 404 20 522 705 51 852
9908 16072 115 323 53 509 669 736 853 972 17041 133 213 83 358 57 82
18043 111 260 317 540 48 613 63 19219 56 302 55 78 431 571 601 59 500 906

20080 83 132 70 408 19 569 602 957 21051 81 312 414 531 841 22148
356 453 300 87 666 23183 300 689 737 848 981 24085 149 405 688 812
25007 131 345 712 967 26086 131 303 300 442 524 400 94 660 715 812 34
68 991 27647 300 05 238535 763 823 300 70 976 29108 317 300 36
454 655 81 770 816 500 966

30332 465 521 300 834 913 31095 1660 482 88 728 864 32077 116 268
331 460 1300 87 632 42 53 720 828 33301 529 607 34072 144 265 477 f41
788 300 823 62 949 71 35065 85 124 209 34 640 49 97 842 900 36077 135
Wo h 490 300 523 9067 37268 350 576 92 96 300 039 724 35 944 45

Nachbruck verboien

1042 53 98 110 357
3351 459 523 42 934

205 376 552 692 768 97 500 918 39235 6651 813
40065 118 255 375 497 801 41097 105 223 492 742 819 400 932 42027

337 43049 334 54 759 90 44120 72 804 5 26 57 89 45100 35 203 721 49
70 863 901 64 6 4600 436 5000 743 863 92 992 47025 1056 40 400

3 55 308 442 95 613 727 41 2 48184 486 555 88 603 19 751 852 925
49007 44 131 402 445 57

50065 132 564 300 75 51312 553 617 817 920 52236 370 636 782
53653 63 826 49 54016 66 226 73 400 323 551 82 620 25 56 811 55089
115 249 419 907 56156 211 41 502 613 300 805 300 6 14 944 57106 55
393 94 594 633 765 802 70 5811 300 121 40 79 301 447 92 815 918 59045
225 500 50 376 744 831 71

60151 428 39 538 867 61003 37 202 305 439 811 977 62010 58 79
115 l 507 451 300 559 860 948 65 634158 500 8 64157 29 454
610 614059 166 237 379 441 636 916 400 664103 400 681 67008 229
420 840 954 68559 606 51 79 824 69062 188 69 985

70071 434 553 80 656 939 71070 264 528 850 85 902 72130 386 500
688 91 737 73083 250 313 400 25 300 98 463 650 728 803 976 7 4021 24
39 54 276 300 610 200 98 731 841 926 7 5000 92 202 9 448 63 605 21 45
883 76027 1500 39 153 69 286 318 535 774 0 8965 77006 357 62 576
625 95 932 7 8103 316 515 820 934 57 7 9018 40 157 300 281 412 58 576
608 30 709 873

30007 110 12 526 402 300 9 713 97 81056 95 292 461 71 531 871
82091 262 309 613 99 838 985 83168 274 77 83 373 468 957 84014 149 244
848 434 513 38 770 71 954 85161 341 49 463 565 73 847 48 960 86013 291
372 570 704 51 872 913 87058 62 155 373 412 19 605 43 85 918 88036 83
153 341 521 51 692 942 89519 1400 20 445 581 91 757 857 909

90229 360 71 858 987 91019 72 364 404 557 649 1000 974 02 92107
211 323 441 508 679 720 995 893433 671 95 704 43 800 94111 214 89
427 300 538 685 747 81 300 870 95424 41 624 72 96051 69 488 626 823
74 979 80 703 6 806 98247 943 909254 96 308 58 426 61
50 740 863 300 961006052 63 369 418 644 735 53 500 889 S 10100 251 668 850
4005 10211f 74 310 64 665 821 24 47 70 12 95 70 1603425 755 97 81 43n e b s Tod du be b 90 Le e 99 588

J F2 Ziehung der 3 Klaſſe 210 Königl Preuß Lotterie
e vom 9 März 1904 nachmitiags

Kur die Gewinne über 144 Mt ſind den betreſſenden Nummern
g in Klammern beigefügt pOhne Gewähr Nachdruck verbolen

47 392 627 964 1293 568 639 733 879 955 68 70 89 300 2037 139
300 356 483 3450 57 81 595 760 817 4030 81 110 53 80 365 474 590
400 647 972 5057 225 548 743 63 6081 103 278 631 852 7088 223

59 66 484 667 718 8001 36 68 274 317 425 66 69 567 1000 719 36 64
9041 82 166 91 317 437 706 38 48 300 838 947

10055 348 762 988 11253 334 739 806 300 42 69 12234 87
835 53 969 87 13138 84 331 418 83 666 300 79 858 400 14100 237
38 39 42 353 400 452 556 947 15138 256 485 94 556 60 91 683 733 300
95 300 913 84 16123 266 431 33 34 50 57 604 904 37 17058 232
494 590 693 18061 506 856 500 19415 514 10 000 29 635 928

20000 94 179 292 392 559 727 874 21151 263 84 493 600 13 58 85
769 22158 758 300 886 921 23266 541 604 90 24366 68 472 90
904 13 20 34 25216 356 577 702 810 26129 243 55 316 416 620

27096 860 119 214 300 349 882 89 918 28253 71 345 68 571
29337 300 489 90 581 700 807 901 15

30040 84 300 114 79 84 277 618 821 52 31092 379 406 640 839
32120 258 721 830 910 33047 148 258 392 300 544 400 59 400
,665 842 34100 50 75 95 364 445 50 64 517 99 847 35209 300 16
56 99 407 60 762 903 36162 301 33 432 555 653 86 300 719 65
37046 423 518 80 783 38004 h h e 625 69 68 827
39010 199 331 414 28 45 300 717 400 95

40201 502 660 79 785 807 41030 241 300 713 37 53 77
46 363 470 524 59 999 441817 500 800 43116 92

832 45073 89 117 594 652 773 801 29 961 46032
957 47293 675 728 809 40 48132 400 65 295161 85 91 216 322 50 465

51233 76 415 50 77 80 579 500 752 6521688 53182 472 92 609 641 786 400 888 924 54605 517
410 88 544 678 817 h 56131 213 58 68 89 614 772996 53009 72 178 225 601 711 56 d2 9394 59939 65

60042 251 86 9601 459 710 831 994 61140 69 290 30 10 455
62047 318 403 29 663 752 848 967 63342 400 661 725 300

61 208 25 533 603 809 65048 218 401 8000 53 300
347 401 300 517 862 973 in 72 23 69 6 816566132

796 894 912 6921 78 666 841 911710 U 31 54 877 71001 300 414 613 795 858
728 829 ch 1 190 587 639 a 74126 222 603
6 63 151 67 89 375 773 019 76021 87 971 80 589
4 75 J 831 86 950 1300 78165 300 569 877 920 49

0 2

619 863 917 81101 287 415 90 68 u 8 930
1800 783 924 99 83142 974 91 401 686 02 800 95
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mann
Sohn und ſich wegen zerrütteter Vermögensverhältniſſe nach
dem er nachts vergebli
Leuchtgas zu vergiften

Telegraphenſtation Jongwön
hat auf der koreaniſchen Seite des Tumenfluſſes ein Gefecht
ſtattgefunden

Zetzte Telegramme
Berlin 10 März Die Nordd Allg Ztg iſt in der

Lage die verbreitete Mitteilung nach der Miniſter Frei
herr von Hammerſtein ſein Abſchiedsgeſuch eingereicht
habe für vollſtändig unbegründet zu erklären

Berlin 9 März Jm Vororte Pankow erſchoß der Kauf
Brambach ſeine Frau ſeinen zehn jährigen

ch den Verſuch gemacht hatte ſich durch

Weimar Sämtlichen acht thüringiſchen10 März
Regierungen ging der Proteſt der Jenenſer Studentenſchaft
gegen die Zulaſſung farbentragender katholiſcher Verbindungen
an der rein evangeliſchen Univerſität Jena zu

Schiffsunglück

Paris 10 März Ueber den Untergang eines franzöſiſchen
Schiffes wird gemeldet Das Schiff Cambord iſt in der
Nacht
zwiſchen
geſunken An Bord befanden ſich 100 Paſſagiere meiſt Anamiten
und die Mannſchaft
ſind ums Leben gekommen

vom 9 zum
Kap Jacques und dem

10 Februar bei ſchwerer
Leuchtturm Can

See
Tien

darunter einige Franzoſen 50 Menſchen

Der Krieg in Oſtaſien
Tokio 10 März Reuter Meldung Hier wird verſichert

bei dem am 24 Februar unternommenen Verſuch der Ja
paner Port Arthur zu blockieren ſeien
Torpedoboote als ſie in den Hafen zu entkommen verſuchten
auf eine Mine geſtoßen und geſunken Von 13 ruſſiſchen Kriegs

r die im Hafen lagen ſeien acht kampfunfähig gemacht
worden

mehrere ruſſiſche

Sönl 10 März Die Ruſſen beſetzten heute die koreaniſche
Zwiſchen Koreanern und Ruſſen

106003 71 267 702 299 s 77 107155 892 93 661 74 8241 108021 97 205
443 78 535 63 638 833 97 1092 1 36 400 87 428 863

110682 386 493 869 979 1138 8 3 94 112010 40 235 894501 5 3

3

113133 407 46 85 628 714 979 15010 14 108 1000 396588 781 400 877 13 451 762 849 7193 314 411 31 32 612 22 66
77 97 118354 529 655 725 800 908 50e 119181 201 75 331 534 613

120082 178 527 38 841 48 904 121060 200 393 503 732 820 983 122123
226 551 740 901 123060 178 412 60 516 62 76 778 835 937 82 i
253 513 19 42 655 791 125023 564 839 9941 126101 9 20 210 75 926
765 963 127169 500 11 81 615 e65 72 65 12815 66 262 832 43 129267
660 753 817 83 972

130422 87 592 3000 705 131188 98 242 467 502 760 811 913 132109
48 219 908 424 620 133178 557 81 82 780 865 993 134378 86 429 58
587 815 917 135322 32 597 v86 13643 528 450 751 84 830 137381
614 53 992 138175 344 300 80 5465 139057 75 310 762

146162 82 500 483 639 92 772 141066 40 151 706 47 929 142018
100 553 643 789 91 143050 41 268 95 300 580 625 144009 337 82
54 400 685 809 91 54 87 e e e di 218414 07 725 75 v 147002 I 68 352 856 400 918 148392 93 575 883
söl 97 149118 o 305 405 947

1502i8 181072 565 g o 152334 827 81 153165 292 310 766
805 r 154900 64 686 904 5310 762 965 15648 110 329 85 37
17 W 157124 283 412 30 553 789 158237 42 855 914 159333 556

16023 80 07 81 453 76 503 53 692 904 8 94 161065 291 403 47 519
n

1642 21 85 165014 160 533 686 95 809 12 15 166150 219 312 433 67
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574 727 808 22 935 167042 64 651 400 95 805 168153 43 595 611 781 963
169215 als 523 69 75 963 68

170008 158 221 43 513 16 581 782 171151 1000 238 325 487 554 955
89 172349 962 17306 492 174025 205 95 96 524 513 800 62 88 901
17562 560 605 76 525 68 176153 727 928 177 i 400 90 232 81f i
50 178401 523 66 17 9242 49 401 22 200 852

180092 307 637 751 803 17 947 68 181052 235 400 803 787 872
82005 45 78 889 07 300 11 647 767 183152 83 9397 184097 284 306

428 50 572 731 893 185 b 817 186359 82 400 52 187206
92 189102 250 445

190068 183 239 513 631 49 83 972 191062 250 368 459 73 192057
1400 290 488 713 63 802 918 52 300 193160 214 23 31 50 631 5001 718
28 62 970 194034 330 55 411 18 460 87 95 625 63 737 76 871 961 1 95007
25 31 133 76 447 803 21 196072 192 22 309 358 515 62 64 870 85 93
8 e 97 o 462 577 90 719 400 198007 936 7141 850 199376 477 523

666 69 738 300200002 248 330 200 40 537 780 201199 300
20227 421 521 651 99 99 917 82 203011 408 95 893 41 976 20415223 421 92 705 52 60 208160 77 919 670 73 959 206197 497 60

267001 i 50 25 30 70 26811 71 don 100 20941 510
216119 247 300 57 353 497 506 612 800 730 211056 81 110 78 84 327

e n h21 4020 50 231 488 511 788 68 850 923 30 21500 112 50 75 98 276 30

42 S 743 o61 778 300 218275 427 62 652 53 521 85 63 903 25 21 9315 1000o 973 ad

wen e en e e169 926 92 s 401 S00f 502 i 87 e 83 519 634 56 793 228033
Jm Gewinnrade verblieben

t

1 Gewinn zu 10000 Mk 1 zu 5000 Mkzu 3000 Mk à zu 1000 Me 11 zu 500 16 zu 400 Mk 74 z 300 Mk

578 727 300 975 105325 33 485 106260 323 489 795 9209 33
107150 51 271 489 755 II 168186 676 776 95 947 89 103363 300

da es 4110103 324 59 60 473 563 616 827 92 111260 75 648 725 37 905
11200 38 61 133 582 636 728 858 113077 141 22 300 420 242 57 So 50
850 114008 106 23 33 809 909 45 618 621 94 201 921 11 5609 15 433
521 6i2 41 13 116155 223 379 96 445 646 871 117012 380 565 677 968
1 i 8000 o 239 63 969 455 654 119114 ſeodj 203 466 601 735 88 300

120004 169 428 729 65 121102 3 29 257 317 59 597 600 39 12217s
258 375 622 669 701 80 858 78 983 123087 118 20 76 800 o 297 5000S 430 7 507 00 606 939 124 143 607 10 66 885 125168 250 61 648
28 951 68 126003 56 141 450 512 651 808 957 96 127165 400 589 617

6 880 907 40 128003 557 3000 762 892 80 12901 92 95
130057 145 274 1000 37 583 798 131201 4142 616 28 93 873

J

961 90 3000 132502 500 646 727 47 858 978 133211 320 410 687 843
134157 208 50 353 484 573 625 8641 74 916 52 135100 94 326 80 508 25 33
639 889 984 136187 335 478 95 538 711 300 29 935 137075 83 91 122
392 v 738 71 138310 28 30 43 419 506 13 47 75 752 841 980

248 6
140024 52 86 176 779 141069 327 421 543 756 827 142022 187 93

J 535 874 92 907 143046 447 622 823 87 99 144317 460 645 908
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84077 198 535

s
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463 i 926 169231 301 300

189 232 300 368 521 670 746 80 99
1 74310 417 50

17
424
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956066 207 61 80 900 7 64 196025 57 165 590 608 837 197120 348 544

740 198060 211 433 547 608 95 901 55 199076 203 386 579 871 98 9609
e 200163 356 790 442 201206 47 342 34 489 573 653 9985 202428 61
666 28 53 39 53 72 203023 297 8979 785 852 932 204000 722 957 400h
98 20527 96 422 538 8897 206038 144 45 248 84 424 55 706 972 20722
83 405 523 75 831 47 984 208075 103 300 20 1000 64 415 300 602 971
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21 58 290 332 7 401 621 33 40 64 713 26 889 211035 82 267 335
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Handel Gewerbe und Verkelwr
Essen a d Ruhbr 9 März Wie die Rhein Westt Zig meldet
eich der Vorsand der Dässeldorfer Robeisensyndikate

n von 778,697 4 im Jahre 1992 auf 958,781 e im Jahre 4902
erhöht

Buenose Airres 8 März Goldaglo 127 27
Rio de Janelro 9 März Wechsel auk London 12532

Zahlungs Einstellungen

AmisNamen Wohnort gorioht z t s z

Allg Berliner Motor
wagenges Berlin Berlin 25 2 25 5 25 3 6Erler Co Chemnitz Chemnitz 29 2 30 4 28 3 5

O M Herrmann MAnxHerrmann Dresden Dresden 3 25 3 5,4 4
Friedrich Poppendieck Wester

Gastwirt egeln Egeln 29 2 31 3 19 3 4Regina Ardel Manu
fakturwarengesechätt Schönekeld I eipzig 3 4 21 3 Ile 4

F Richard AMatthes
Handstiokerei Plauen Plauen 29 2 58 3 28 3 13 4

M Walleiser Zuekerw Weimar Weimar 3 18 3 28 3
Otto Mette Zimmermst Zerbset Zerbet 3 22 3 124 3 29 3
C Schade Bankgeschaft Darmstadt Darmstadt 3 22 3 3 24
Karl Richard Hürtig

Fabrikdirektor Dresden Dresden 29 2 28 3 84 4Gebrüder M attis Plauen Plauen 33 4 6 4
Vornberger F Benkert

Vornberger Würzburg Würzburg 3 4 44 3 25 4

MWoecehbenübersleht der RelebabankK vom 7 Mürz
Berlin 9 März

Aktiva
1 Metallbest der Bestand an kursfähigem deutschem Gelde

u an u in en od ausl n Pfund kein zu c001392 M berechnet 933,692 Abn 3,59
2 Best an Reichskassenscheinen 28,271,000 Zun 392,000
3 an derer Banken 325 Zun4 an Wechseln 752,173 Abn 9,7833 a Lgriharitorderungen 5

an ekten 1,062 n7 an sonstigen Aktien 9,84s 000 Abn 6,653 000
Passiva

3 337 e A t 7 2 rer Reservefonds ,614 un 7210 der Betrag der um Noten 1,166,651,000 Abn 22577 000
11 die sonstigen täglich fälligen

Verbindlichkeiten a 35257,339 909 Abn 12,62,000
12 die sonstigen Passi ven 27 202,000 Abu 36,819 000

Preise von Kali Kuxen
testgertellt von Samuel Zlelenziger Berlin und Erren 9 März

Geld Brief Gold BriefAlexandershall 4259 4130 Hohenfels 7425 7489Beienrode 5100 5160 Hohenzollern 65300 5369Benthe Aktien 3501 365 Johannashall
Bernhardehall d 860 Justus III 6900 6050Burbaeoh 6525 6575 Kaiseroda u 535Carlskund 51251 51375 Neustasskurt 12,650 12,850
Deutschland 520 h Aktion 1290 125Friedrichehall 1440 1470 SalzdetturthKkaliw 2509Glücknut Sonderah 12,150 12,300 Salzgitter Schl Akt 470
Hans 1651 185 Schwarzburger Salin 325 76Hedwigsburg 7450 7500 Wilhelmshall 9330 9375
Horoynia 19,700 20,000 Wintershall 45200 5275

Von Kaliwerten GOlückauf Sondershausen schwächer

Getreide Mühlen Erzougn lege usw
New Vork 9 März Telegr Roter Winter weizen

loco 102 vorige Notierung 101 März Mai 963
97 Jull 948 927/6 September 861/ 857/5 Mais Alni
665 585 Juli 55 565 Sept hl ehl 4,20 4,20
Getreideſracht I I

Ohlcago 9 März Telegr Weizen 41Iai 92 912 Juli882 88 Mals Juli 49 51
Berlin 9 März Frühmarkt Welzen loco Märker 72 50

bis 173,50 ab Bahn Juli 176,25 Flau Roggen Märker 131 ab Bahn
Juli 141,75 141,672 Matter Gerste inländ Futtergerste 129 135
schwere 131 142 alles frei Wagen und ab Bahn do russische und
Donau 112 129 frei Wagen IIater märk mecklb pomm
posen schles fein 142 156 do markisch mecklenbg pomm posen
schles mittel 133 141 do märkisech mecklenbg pomm posen
schles gering 178 132 alles frei Wagen und ab Bahn ülais
amerikan 121 3 La Plata 114 115,00 russ frei Wagen
Erbsen inländische mittel 139 1438 do feine 149 164 alles frei
Wagen und ab Bahn Weizenmehl Nr 00 loco 22,09 23,75

Roggenmehl Kr 9 und 1 loco 37,00 18,80 Weizenkleie
grobe 9,19 9,89 do feine 9,10 9,80 Roggenkleie 9,59 16 00

Hamburg 9 März Weizen still holsteinoner und mecklen
burgischer 170 176 Iard Winter No 2 März Ablad 142 Roggen
stiil aüdruszischer still 9 Pud 2525 März Abladung 06 110 meckl
nnd ho steinischer 149,00 145 09 nis matt Amerik mixed März
Abladung 95,70 Hafer still Gerste still

London 9 bärz Marc Lane Fremde Zufuhren fur zwei Tage
Weizen 50 000 Gerste 6090 Haler 69,090 Quarts Weizen ruhig bei
Kleinem Geschäft Hlais fBau sh niedriger Mehl rubig stelig
Geiste und Ilafer fau

Oelsaaten Oele Fettwanren
New Vork 9 März Telegr Schmalz Western steam 7,60

7,70 do Rohe und Brothers 7,60 7,70
Ohleago 9 März Telegr Schmalz Mai 7,30 7,32 Juli

7,45 7,47
Hremoen 9 März Schmalz stetig Loko Tubs und Firkins

33 Pfg in Poppeleimern 3824 Pfg Sehwimmend April Lieter Tubs
und Firkins Doppeleimer Plg Speok stetig

HBanburg 9 März Rüböl unverzolli ruhbig loco 48,70
Farie 9 März Sehlinasbertcht Rüböl ruhig Alärz 47 25 April

48,90 Mai Aug 49 25 Sept Dez 59,90
A4Auitwerpea 9 März Schmalz per März 99 25

Petroleum
Hamburg 9 März Petroleum ruhbig

7,40 Br
Antwerpen 9 März Schluezborlcht Rakfinſertos Type weiss

1oo0o 22 75 bes Hr per Alärz 20 75 Br per April 21,60 ür per
Mai 21,00 Br Ruhig

New Vork 3 März Telegr Pelroloum Slandard white in
New Vork 8,75 do in Philadelphia 8,70 do Retued 31,45 in Cases
do Credit Balauces Cat Oil ſitr 74

Spiritusa
Nordhanusen 9 März Branmwein 45 Vol für 120 kg ohne

Fasd ab Brennerei 50 71,50 desgl 40 Vol 62,50 64,59 b
Hamhburg März Splritus behauptet März 26,5 Br 26,09

März April 25,50 Br 25 02 0
März 75 April 41,59 Aui

Standard white loco

a rie 9 März piriius ruhig
Aug 81,20 Sept Dez 35,00

Taſsos
HDeombüurg 9 März Kaffee ruhig Vmaats 2027 Sack
Hambu r 2 März nhonde 6 hr Kokfee good nvernze Vantoe
r März 32,50 Gd Blai 32,59 Gd Sept 33,55 Gd Dez 34,25 G
nregelmässig
Amsiterdam 29 Blärz Java Kaffee good ordinary behauptet 31,25

re a v t e h Herieht ger Hambirgor Firmaeimann Ziogler u Co nes good average Santos r Müäre 33,25Mai 39 00 Sept 40,25 Dez 41 99 Sehwgeh be
Düngemiättel

St aszfurt eopoldsehall 8 März Bericht von Wienmann
Co Aneh in der letrten Woche haben die Abnahmen nicht nach

elasson und gehen Aufträge weiterhin in ungesehwäehter Menge ein
er Abentz pro Januar und Febraar ist den vorjährigen im gieichen

Zeitraume weilt überlegen Es notiert frei Eisenbahn wagen ab Weretation
bei Abnahme in Ladangen für 100 kg Kainit fein gemahlen mit
32,4 Proz reinem Kali 1,59 M ohne Sack 88 mit Sazoek
Carnallit mit 9 Proz reinem Kali und Kieserit 09 ,99 ohne

Viehmärktoe
h O März Städtieoher Sehtachtriehmarkt Zawufe etanden 688 Rinder 2438 Kalber 769 Sohakfe 12,774

Sehweine Berahlt wurden für 109 Pfd oder 50 kg Sechlaechtgewieht
Mark bezw für 1 PId in Pfg Für Rin der Ochren volt
feischig ausgemästet höcheten Schlachtwerte höchetens 7 Jahre alt

2 junge kleischige aieht ausgemästete und ältere ausgemästete
9 mäeeig genährte junge gut genährte ältere ge

ring genährte jeden Alters Bulle n volltehehtge höchsten
Sohlgchtiwerie 7 mesig genührte an und gut genährte
ältere 9 gering genkhrte Färren und Kühe3 vollleisehige augemäetele Färeen hböcheten Schlgehtwerte
2 vollfleischige ausgemästete Kühe höohsten Schlachtwerts höchetens
7 Jahre alt 5 ältere ausgemästete Kühe und weviger gut ent
wickelte jüngere 9 r genährte Färren und Kühe
3 e genährte Färzen und Kühe Kälber 1 keinsteastkälber Vollmilohmaet und beste Saugkälber 78 50 2 mittlere
Mastkälber und gute De 70 76 3 geringe Saugkälber 55 64
4 ältere gering genährie Kälber Freaser Schafteo 1 Aast
Lämmer und jüngere Masthammel 63 70 M 2 ältere Masthammel
61 64 M 3 mäesig genäührte Hammel und Sechake Merzschafe
54 50 M 4 LULolsteiner Niederungsschafko auen pro 100 Pfund
Lebendgewieht M Schweine Man zahlt für 190 Pfd lebend
oder 50 kg mit 20 proz Tara Abzug vollfeischige kernige Schweine
fkeinerer Rassen und deren Kreuzungen höchstens 14 Fahr alt 49
Hoischige Schweine 65 47 M gering entwickelte 42 44 M Sauen
43 44 M

Verlauf und Tendenz Vom Rinderauftrieb blieben ungefähr
300 Stück un verkauft Der Käloverhandel gestaltete eieh in guter
Ware glatt sonst ruhig Bei den Sehafen fanden etwa 500 Stück
Absair Der Schweinemarkt verlief ruhig er wird voranssichtlich gernumt

Wasserstände 4 bedeutet äber unter Na

e n e reriern BrüekenpegeWoelasentele ber e 4 26do üuiorpegei 3 0,86 e 4 0,84 2
ſehen Obverpegei 4 T 7 7pegeldo Unlerpegel 2,26 433er 1 7 SKalbe Oberpegeol 4 1,76 4 4 1,76 2do Unterpegel 52 1,50 12Der Wasaserstand von Trotha befindet gieh im Abendblatte

Moldaun Taer VBger Ehe
Mira Fall Wueheſ März Faſt ar

Budweis 8 0,70 4 frorzau 9 4 1,97Pr 070 12 Wiiieuberg 70 7Jungbunzlau 0,15 2 Rosslan 2,2601 71laun 351 7 PBarb 4260 ePardubits 0,68 8 Nlagdeburg 219 5Brandeis 0,80 Hangermünde à 2,22 1Melnik 65 14 Wittenberg 2,82 5eitmerita o i 12 BbDömite Peg 8 2,56 16
Aussig 9 99 12 UEauenburg 9 260 12
Dresden C,47 13
Aussig 9 März Von den oberen Plätzen werden 51 em Fall

gemeldet Fracht nach Magdeburg die Topne 150 Pfg gezahlt

h ez orddtech Lederpapp ,756Boe liner Börse v 9 März Nordd Woiſiekmerri 10 142,50610

Ergänxung u den ioelegr Oberschl Porti Cem 3 1140 10b20
Meldungen im gestr Abendblatt Omnibus Gesellschaft 245,75

2 Je a 2 e grtOppeln Portl Cem 31/2 136,8262Bank PiLonto Olenstein icoppel 5 142 1600Berlin Wechaol Lomb 5 Reiche t dMotailsenraub 7 1142,7564
Amsterdam 32 Brüssaol 22 Rhein Cham u Dinasw 9 76 259

Wien 5 Petersburg /2 Rostock M O Hraulond on 4 Paris 3 Sangerhäuser Masch 17s 759
Saxonia Cement 3/2120 25 r

Dentsche Fonds u Stantapap Schäfer u Walcker o 63 251Schimmel Anaschinen 5 139 90
Barmer Sindianieihe 99 o Sehlesische Cement 672173 50
eganer Sinhe ää 915 1ä0 gehen Beth 9

o gnn ISechwartzkopff 10 229,5062blaxdoburger J Anl 2 Siemens Glas Imäustr 18 259 00b23
do v e 4 1c3 50 t Stettiner Cham Didier 5 291 00Aerseburg 1901 nun v Zu,2 99 150 Sudenburg AMAlaschin 0 98,90 b

Naumburg 1900 J L u 39 55 6 Ver Köln Rottw Pulv 39 201,75baB
ertpr e 1 i 160 30 Vereinsbrauerei Artern 6 194,500

4h be on Brabt Inäuetric 5 142 797
J Wittener Guss 4 153,100Brannseuw 20 Thlr I 146 206 Wilneimshütte on 2 72,00

Köln Mind Pr Anth 135 40b2B Zuckerfabr Fraustadtb 131 900
ilamb 50 Tulr Loos 3 129 00b
Meiningor e 3 Deutsche REisenb Prior ObligOldenb 40 Thlr I oose 00 bz Inlie Ietisſefſt 37 941,2568

Oziprreusas SüdhnhinAusländisgche Tonds
Argen Goia Am do 90 90 Dentsehe Bisonb St Prior

o innere do 4 86 a0b0 ſreaſnu Warsonau 32128,505
Barletta 100 ILire oose O 2060
Bukar Stadt Anl 1884 92 25

do do 1888 z 92,60 Rigenb Prior ObligalionenChilen Gold Anl 1889 92,006 e Fig ObI St gar 7
Chines St Anl v 1895 102 och do Aſittelmeerb stkr, 4 101,308

47 do Kleine 6 94 656 Lemberg Czernowitz T
s V 1896 42 85 50 h Oest Fr Staatsb gar 89,306

Egy s n e 3 C do Ergänzungsn 87,40v ische r 2 n e do Gold Pr 4 100,40reiber 15 Fr J 9 Desterr Lokalbahn 8 4 I
Griech Am issl s 39 000 er i 63 608do on Gld ente 3 39,80 S üdöster Bahn Iomb 2
do Monopol Ani B a 41 ob Jo ä gigeedo Gd Anl v 18901,6 39 10 Ung e W o 7DTissahon Stadiaul 1886 72 o do Eisenh di T
do do 2739 10 h wangorod Dom r gar

Maiiänd 10 Fire Loose 18,9062 Kosl r
Mexikaner Anl à 100 o go h l T5 161,208 ursk Kiewworweg Bigats Avi do à Mosco Kiew Woron 3160
Oesterr 1860er Toose HosKäur 4 96 00 bRumin Anjeihe 189i 19620 Moseo Rjäsan 93 29o do mittlere 84 50626 Mosco Smolensk 4 9 dördo äo ſeleine 31,60 2rel Griäsi 1839 4 153 507

e en a re ee Gnient an 23 Hfean Vrä h a
77 Weg on iII 77 3jaschk Morezansk T T
do Boden Krecif 5 Rybinsk Bologoye 4 91 75 ba
do 3 o do gär 5,0 89,50b2 Küss Südwestbahn 4 92 40

Russ Pram Anl 1861 ar r ioer edo do i8661 Warschau jene er d 95 75Sehwed St Anl 1886 92 90,20 udo äo 1890 e Wladikawskas Oblig 91 90
do IIyp Pfäbr 1878 4 100,00b2 do unkdb v 1906 4 8 r

Türkiseiie Anleihe D 29 5561Hanitoba r 1933 4
do Administ 4 81 50h26 Vorthern F e b 1921 102 25
do 400 Fres Ioose I19 99b do r arUngarische Kr R 3 87106 do u zäo Stagts R 97 36/2 88 7cb S Lonis u S Fr rz 1931 6

W o do do I 22 tTnäustrie Aktien Central Facifio 498 760
e e II FErge 2640 5 99 60Admiralsgarten Bad 5 99,5 h e u 3 59 10ld Gro 9 re ne e ſehen o i ben

Arehimedes 3 147 50 do h h3raunschweiger Jute 2 178,759 Eisenbahn Stamm Aktien
Berl Anh hi 19 1889,75 8Berl Tuari r m 734 00 c Anchen blastricht
Berliner Bockbrauerei 81/2 155 25626Bnsehtiehrader B 4

t i Knie 6 119 250 IUalhberat Blankenb 312 113,506n Se 8 109 so Pure sin r Wer S
Birkenwerder Vorz a C 99 Anzläud Risenb Stamm u
Brsl Eisenb Linke 61,185 25525

9Breslauer Oelwerke 72,75 Stamm Erior Aktien

570 128 507

Sack 1,30 M mit Sck Kali d üngesalze mit 20 Proz reinem
Kali 3,10 30 Proz 4,75 M 40 Proz 6,40 M ohne Sack Abnahme

G nöher e e eng für alle nkür g Aufsehlag Für Kaipit Carnallit und Kieserit wird6 Froz Notetands vergütuog be wilvwi i

do Strassenbahn 6 159,196 Jussig Teplitz
Cement Bau Ges Berl kr z 16800 Böhmische Nordbahn
Charlottb Wasserwerk 14 327 75bz Galiz Karl Ludw B
Chem Fabr Schering 0 250 001 Graz Köflch
Chemn Aasch Zimm O 99,09B Kaschau Oderberg
Dessauer Gas II 50 Kronpr Rud St Sehb 99Diseh Gasglühl Ges 9 208 O Lemberg Czervovitz
Dische Jutespinnerei 9 157,50 Oesterr Nordwestb
Deut Steing IIubbe 73,69626 do B Elhethalb
EFekert Masech Fahb 8 142 7 h Südösterreich Iomb 13,70
Elberfeld Farbenfabr 22 08 50 h Ungar Galiz zar
Erdmwannsdork Spinn 069,008 Ivnngor Dombrowo
Freund Ifasch konv 291 256 Kursk Kiew 5411 R P
Görlitzer Eisenbbed 2 247 005 Warschau Terospol a
Grevenbroich e 1 Warschau Wien x 4
Hansa Dampkfkschifk 12 5066 iottiharavohn 4äarburg Wien Gummi 29 305 206 al Moridioneaz

Harkort st Pr konv 55,926 ätiteh ILimburg
do Brückenb konv 92,500 Schwoltz Contralhahn
do do St Pr 6 I121 255 JiWeeisieilianische Ani 40,900

Hein Lehmann 102 90b46
Hoffmann Stärke n r Kypoth Pfand u Rentenbrief
Hotel Di en u Derzaner Plädr JKeyling Tn hiseng 4 15 So e n 99,400
Krehner Co 2 310 00beh er a 3ui/2 93 756Kio t Röderh Biguer 19 Ie2 p F xr 312 97 00
Kölu blüsener conv 5 90 n v 32 96 0060Kurfürstend Ges i Liq r 2326 006 m XV w XVII 4 101,006
IA Veloce Ital D 2 7 25 4 1102 500Ludw Iöwe Co 10 252 00b20 VII n 31/2 95,75620
Matzerei Wrede O 66,259 a XX avk 10 3u/2 97,000
Magdeburger Banbank 5 86 7566 D G K B IV rz 110 32 102,009
Magdeb Strassenbahn 5 131,75b2 do do V r 100 s 97,000
Maschin Breuer 9 e2 900e do VI vokb 1900 5 100,600
Neue Boden G 10 146 30 o VII unkv v 19031 4 100 600
Nenroder Kunstanstalt 3 86 do VIII 8 b 19050k b 97 000
Nienburg E V A abg O 60,300 do IX u IXabiu9 u 4 191,756

Oeut Hp Buxta v 100 Borgwerks u Hütten Ges
o u Ia conv D Tdo X u 1906 1 101 39026 h e z zdo XI u XII 1918 4 102 2560 u erw i ork P vtlamb 251 310 unic 19051 100 50 werk 323 1100 506 l Berzelius 1 788 60do unk bis 1900 In s mareſchüit 11 240do S 01 330 unſc 908 212 96 500 a ha arie u39 zu Concordia Bergwerk 18 329,256242 a 1905 Consolidat Bergw G 27 380 500

do alte u con z 5 80h Consol Marie 6 75 00 10Hann Bod Pf Luk 1905 Daxer Kohblen on 12 163 506
do do II 36 259 Friedr Wilh Pr A 4 113 50b13do do III 109 000 Gelsenkirch Gussstahl 0 93 5020
do do IV VI n 100,750 HIarzerEisenw Lit A B ago 63 250

3 98 500 2eipz Hyp B VII 1908 1 1103 10 öseh Fis u St 8 1191 ,906
do do wowrazl Steinsalzb 5 110 005do do VIII IX z e Knattowiizer 11 210,000

W e i eonv W r Königin AMgrienhb V A 9 44 50620
0 Zerie II a Leopoldsgr Edcderitz 7 197,005do unkdb bis 1905 zu 97 ne Tieſbag konv 940,506 0

do unkdb bis 1907 97 Ai do do St Pr O 7510do Em VI 100 40b20 Magdeburg Bergwerk 35
do Em VII unk b I906 Sarienhütte Kotzenau O 61 0ba8
do VIII ukb b 191 10252 fend Schwert St Pr 2 27 10
o Präm Pldbr 134,000 Xiederi Kohlen 5 103 0cbes

Nordd Gr Kred Pfdb 100000 Rhein Stahlr Lit C s 174 25610
do IV V ukb b 1903 100,990 Schlesiseh Ainkhütten 17 358 0066031Ostpreussische fr 2 99 10b Stadtherger Hütte 0 103 500
Pomm Hyp A B 40 r 89 00 t Westfälische Stahliw 0 121 206
do do 3/290 gi/ DIWurm Revier 8 1136 50Posensehe 700P Pfä I II rz 110 Oohig v Inäustr n Bergw GesV a edo XIII rz 100 e r 3 Co 1do 1995 00 60626 AIIg Elektr Gesellseh45 x be 96 806 Aschaffenb Papier 42

do XVIII ukb 191 101 750 Aschersleb Kaliwerke 4 99,405
do XIX ukb 191 101,906 Bochumer Gussstahl 103 756
Pr Cir B Pf v 189 4 100 75626Dessaner Gas 1/2 107 106

do 1901 ukb 1 57 do h i w n tigdo 1903 2 102,503 Elektr Licht u Kraft 2 102,306do 1886 89 94 95,50 Gr Berl Pferdeb I u II 312 909 750

do Kom O 01 uk 10 3u/2 e h hdo 1896 06 O elios ektr Ges aP H B abg 60 zie do o eW do 25 r Krupp Obl 1 101563do do 2 93 80 h 3/2 94 906do Raesteertifikat 77 17 3066Naphita Obligationen 98,706Pr Ptabr N u 19051 25 60 Norddeutseber I Ioyd 4172 100,25beB
do XVIII ukdb 1908 3 96 O Obersehl Eisen Ind 101 26626
do XIX ukdb 19091 101 60 v Tiele Winkler 412 104 508
lo XXn XXI uk 191 e Zeitzer Eisengiessereſ 41/21103 500
o XXII ukdb b 19 ne
o XXIII akdb b I9l z 7 Bank Aktien

X ,006o l ab 3/2 96 106 Bank d Berl Kassenv 573 130 506
lo Kleinb Obl b 190 r Asselo v 1908 3, 100,826 Berg Märk B i Elbf s 1154 906
o Comm ObIl b 1907 100 100 Berliner Hyp Bank 1105 760
do do Em II unk 19101 4 104 100 do do Iit B o 1122 50o do III ukdb 1977 3 105 200 j Börsen Handelsverein 698 256
Rhein III V c5 100,26 b C Goth Kredit Ges 490,750

II u 1V b 190 32 92 00 Cöln W u Komm 4 97,40020
h 908 3 96 506 Danziger Privatbank 5VI ukdb 1908 5 rr 4 1101 6766 Disch Effek B Hahn 4 1102 753VII unkdb 1908 guVI niedv 1919 ſaot roth Vert 3712 73 eukdb 191 1 1102 45 vorain 27 502

SRehsigche r redit 158 00baBdo 3 29,9062 Gothaer Privatbank 6 123 766do 66 00be6 do Grundkreditb 7 139 60620Westd B Pf I nk o 4 101 206 Hamburg Hypoth B 8 109 90baP
4o ä0 v 10l 4 102 506 Königsberg Vereinsb 6 113 00b2B

r I BI a 99 106 II übecker Kommerzb 2/3 129 256Westpr ritt I I B 989 aP rnaraggheg 4 103 70 b Magdeburger Privatb 4 99 50b2B3Pommersche rZ Posensehe 4 103,76 Nordd Grund Kredit 5 101 59620
z Preussische 1 1103 7540 Pr Hyp B vbg u neue 412 110 75620

Süchsische t 4 103 70 Preuss Pfandbr Bk 7 134 60be0
Sehlesische l103,406 Wilhelma Mgd Allg V o

T elpzxiger Böras 9 März

Zt BI t u3 Weont Rent Anl 9233 28 406 4 MHanstk Gew 1882 101 7560
3 o 1000 58 40b2 do 1879 101 506do 500 88 402 14 do Em 1375 101 506Tulr 31/28 in dtohl 1881konv 101,906
30/0 Stantsanl 1855 100 94506 3/2 do 1876kon v 191 006
31/2 do 67 kv 400 500 190 45 32 Altib Laudoblig 5000 1100 757

s Inndrentenbr 500 99 506 32 do do 500 100752
Div

D Zisenb Stamm AKt s eipz Elektr Werkeſ124 008
10 Aussig Tepl 500 fl 222,60B 2 do elektr Strassb 27 220
52/5 Röhm Nordhbahn /2 do Gr elektr Strassb 158,00620

910/2 Buxchtiehrad Lit A 230,000 6 do Bierhr Riebeck 215,00R
11 do do B 248,005 11 I pz Kamm zarnsp 162 00BGaliz K udw B u Malzf Sehkreug, 157,005
5 Oraz Kölklach u 0 do Wollkämmerei1/2 Anrienburg Mlawra ji6b M Mansfelder Kuxe 590 00 b

10 Naumburger Braunk 180,066

Div Bauk u Kredit Akt Zu Halle z 7e5
8 Allg D Kr A pr 170,7660 Sache i ftarim 112 500
2 Chemn Bankverein z1 Sachs Webet m6 Dresdeuner Bank 144 506 rabr Senoönhery

G T r rstn r 15 Thür Gasges Sp 283,50s r n re er 15 do 3tamm Pr 263 5064 ob Gott Krad Ge Thür Br V 8t6 I eipriger IIypoth B e s ao St Prior
4 lo Kred u Sparb 56 9 7 itz p J 144,05 Skeohs Bank 131,006 eitrzer Par u 4 100 280

71 do do Oblige Zuekerfabr Glauzig 1732 Zuckerraff Halle eDiv Industrie Papiore ono Chemn Werkz 2z um 92,006 Ang Bisenb Pr o
123 Cröllw Papierfabr 223 00 3/2 Anssig Teplitrer 94 95510

J g ep4 40 do Schldvschr 100,250 Böhm Nordbahn 9 2
22 Dörstew Rattm St 63,008 4 do o Gold5 do do 595 V A 92 753 Burehtiehr 1826 sttr 100 550
3 D W M Sonäderm do do 100 5506Stier Vorz A 77 b00 5 do Em 1868/71/72 g1 e

24 OGeraer Jutesp u W 270 006 3 Dux Rodenbaeh 250
1 Germania Schwalbe 113,006 6 do Em 1871 23

21 Gersd 8tkb V St A 282 000 6 do do 1874 17355 do do Pr A I 840,00 2 Oraz Köflacher 72
b do do do II 752 000 4 do Em v 1871 u 720 jHallesche Str B 99 506 Kaszehau Oderberg 100
0 Kette Elbzch G Akt 74,609 6 Prag Dux Gold 7

e ben e6 Laips Baub rag Tarnasu
Mit Unterhaltungsblatt,

w 2 e

e
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